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München, den 10.04.2015

Geflüchtete in den Arbeitsmarkt vermitteln! 

Vorhaben ernst nehmen!

Antrag 

Die Landeshauptstadt München schafft ein funktionierendes Netz, um Geflüchtete in den 
Arbeitsmarkt zu integrieren. Das Konzept soll dabei sowohl die bestehenden Angebote der 
Bildungsberatung, die Servicestelle zur Anerkennung ausländischer Abschlüsse sowie die 
Münchner Kammern umfassen. Die LHM schafft somit ein Beratungs-  und 
Begleitungsangebot für Geflüchtete mit dem Ziel, sie in den Arbeitsmarkt zu integrieren.  
Für die notwendige Koordinierung und Federführung dieses umfassenden Projektes erhält 
die Servicestelle zwei weitere VZÄ-Stellen (Vollzeitäquivalent-Stellen).

Begründung: 
Seit Anfang des Jahres gelten die Neuregelungen im Asyl- und Staatsangehörigkeitsrecht. 
AsylbewerberInnen und geduldete AusländerInnen können seither bereits nach drei 
Monaten eine Erwerbstätigkeit aufnehmen. Auch entfiel die bislang geltende 
Vorrangprüfung. Dies eröffnet für den Münchner Arbeitsmarkt eine ganz neue Zielgruppe 
an Fach- und Arbeitskräften, die allerdings dringend ein entsprechendes passendes 
Beratungsangebot benötigen, um die nötigen Schritte hin zu einer Erwerbstätigkeit und 
Integration in die Münchner Arbeitswelt zu gehen. Ein wesentlicher Punkt in diesem 
Beratungsangebot wird sicherlich auch die bereits bestehende Bildungsberatung für junge 
Geflüchtete sein sowie die Zusammenarbeit mit den Kammern, die das Thema und das 
Potential zwar bereits erkannt haben, aber zu wenig Geld für Integrationsmaßnahmen zur 
Verfügung stellen. 

Wir brauchen in München ein gut funktionierendes Netz, um Geflüchtete in den 
Arbeitsmarkt zu integrieren und sie als die wertvolle Ressource, die sie sind, für München 
zu gewinnen. Mit der bereits bestehenden Infrastruktur bietet es sich an, dieses Netz bei 
der Servicestelle zur Anerkennung ausländischer Abschlüsse anzusiedeln. Um aber dieses
Beratungs- und Begleitangebot sowie dessen Koordinierung und Federführung zu 
gewährleisten, braucht die Servicestelle dringend eine Stellenaufstockung um mindestens 
zwei VZÄ. Die Landeshauptstadt München sollte hier wegweisend und vorbildlich 
vorangehen und diese Möglichkeit, Geflüchtete an der Münchner Gesellschaft teilhaben zu
lassen, proaktiv nutzen.
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